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Abb. 2014-1/19-01 
Fußbecher mit Diamant-Muster und eingeglasten Pasten Großherzog Leopold und Großherzogin Sophie von Baden 
farbloses Kristallpressglas, Heftnabel ausgeschliffen, H 14,5 cm, D 8 cm 
Sammlung Jakob 
s. Launay Hautin, 1840, Planche 13, Nr. 1072 und No. 1076, Gobelets en gondole / en tulipe, Baccarat und St. Louis, 1830 bis 1840 

André Jakob, SG Februar 2014 

Zwei Pastengläser mit Portraits von Großherzog und Großherzogin von Baden 
Pokal / Gobelet von Baccarat oder St. Louis, 1830-1840 
Die beiden Gläser mit eingeglasten Portraitpasten habe 
ich nun bald 2 Jahr im Besitz. Ich habe sie zusammen 
ersteigern können und bin mit einem Untergebot erfolg-
reich gewesen. Ich traue mich kaum mitzuteilen, dass 
das Auktionshaus die Gläser als Napoléon und Jose-
phine angeboten hat. Von diesen beiden Persönlichkei-
ten dürften die Abgebildeten wahrlich weit entfernt sein. 
Ich kann aber beide Personen leider nicht zuschreiben. 
Bei dem abgebildeten Offizier dürfte es sich ggfs. um 
einen Fürsten preußischer Herkunft handeln. Das 
mutmaßt zumindest Schenk zu Schweinsberg in dem 
Buch „Bildnisgläser der Sammlung Heine“, Stuttgart 
1970, S. 80. Dort wird ein Glas mit identischer Paste 
abgebildet. Der Autor belässt es aber bei einem „unbe-
stimmten Offizier“. Die Suche bei www.mcsearch.info 
habe ich entnervt aufgegeben. 

Noch schwieriger wird es bei der „Dame im Glas“. Bei 
der Anatomie und die Frisur sehe ich die Dame in Por-
tugal, Spanien oder notfalls in Frankreich. Eine ge-
wisse Ähnlichkeit besteht mit Maria Cristina Ferdi-
nanda di Borbone (1806-1878). Hier fand ich eine 
Medaille bei www.mcsearch.info. So richtig traue ich 
dem Frieden allerdings nicht. Vielleicht haben die Leser 
der PK eine Idee?! 

Die Gläser entsprechen dem Muster aus Launay Hau-
tin, 1840, Planche 13, Nr. 1072 (St. Louis). Das Glas 
im Musterbuch ist ohne Reserve für die Paste abgebil-
det. Interessant ist auch, dass sich bei meinen Gläsern 
das Muster zum Schaft hin nach links eindreht, wäh-
rend es im Musterbuch nach rechts verläuft. Die Gläser 
sind jeweils 14,5 cm hoch und haben einen oberen 
Durchmesser von 8 cm. Der Lippenrand ist plan ge-
schliffen. Die Gläser waren deshalb wohl reine Zierob-
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jekte. Wobei es für mich heute noch unbegreiflich ist, 
wie man aus derart schweren Bleikristallgläsern über-
haupt trinken konnte, ohne sich die Zähne auszuschla-
gen. Der Heftnabel ist tief ausgeschliffen; bei dem Glas 
mit der Dame auch großzügig in das Muster des Standes 
hinein. Die Innenseiten der jeweiligen Kuppa sind mit 
feinen Presslinien überzogen, die zum Teil den An-
schein erwecken, als seien die Gläser rissig. 

Abb. 2014-1/19-02 
Fußbecher mit Diamant-Muster und eingeglaster Paste 
Großherzog Leopold von Baden 
farbloses Kristallpressglas, H 14,5 cm, D 8 cm 
Sammlung Jakob 
s. Launay Hautin, 1840, Planche 13, Nr. 1072 und No. 1076, 
Gobelets en gondole / en tulipe 
Baccarat und St. Louis, 1830 bis 1840 

 

Im Nachgang zum übermittelten Text und den Bildern 
habe ich noch ein paar Scans aus dem Buch „Gläser-
formen“ aus dem Jahr 1916. Der Autor Philipp 
Schwarz hat seine Sammlung von Gläsern gezeichnet 
und veröffentlicht. Auf S. 145 des Buches unter Nr. 188 
wird ein Pastenglas (Pressglas) vorgestellt, in dem ich 
glaube, meine Dame wieder zu erkennen. Bei der Zu-
schreibung lag Herr Schwarz aber wohl daneben. Er 
geht von der Herstellung in Deutschland um 1830 aus. 
Wer die Dame ist, wusste er auch nicht. 

Beste Grüße! 
André Jakob 

Abb. 2001-05/338 (Ausschnitt) 
MB Launay, Hautin & Cie., um 1840, 2.me Partie: Planche 13, 
Gobelet No. 1072 B. et St. L., Verres en gondole, sans bouton 
Gobelet No. 1076 B. et St. L., Verres en tulipe 
Gobelet m. à palmes de diamants, Baccarat & St. Louis 
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Abb. 2014-1/19-03 
Fußbecher mit Diamant-Muster und eingeglaster Paste 
Großherzog Leopold von Baden 
farbloses Kristallpressglas, H 14,5 cm, D 8 cm 
Sammlung Jakob 
s. Launay Hautin, 1840, Planche 13, Nr. 1072 und No. 1076, 
Gobelets en gondole / en tulipe 
Baccarat und St. Louis, 1830 bis 1840 

 

SG: Dass die beiden Pokale nicht genau so aussehen 
wie in MB Launay, Hautin & Cie. 1840 gezeichnet, 
bedeutet nichts, weil die Formenmacher sich nicht so 
genau an die Zeichnungen gehalten haben. Man weiß ja 
gar nicht, ob es zuerst die Zeichnung oder die Form 
gegeben hat. Bei Tellern leuchtet das noch eher ein, 
weil hier das Muster immer auf der Unterseite war, also 
die Form seitenverkehrt gemacht werden musste. Ich 
habe nicht den geringsten Zweifel, dass die beiden 
Pokale eben die in MB LH abgebildeten sind. Die Fuß-
becher Sammlung Jakob haben die Kuppa von No. 
1072 und die Fußplatte von No. 1076! Wenn Gläser 
mit eingeglasten Pasten bestellt wurden, musste eben 
eine neue Pressform mit einem Platz dafür hergestellt 
werden, wenn es nicht schon ein gängiges Modell war, 
wie sie auf Planche 12 gezeigt wurden. Offenbar reichte 
im ursprünglichen Muster der Platz nicht für eine Paste 
und bei der größeren Veränderung des Musters wurde 
vielleicht auch die Richtung geändert … Hergestellt 
wurden diese Gobelets erstmals 1830. Dass die beiden 
Zeichnungen durchgestrichen wurden, bedeutet, dass 
diese Gläser ab 1840 nicht mehr angeboten wurden. 
Die Kataloge lagen ja bei den Händlern längere Zeit und 
wurden nicht ständig ausgewechselt wie heute. 
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Abb. 2014-1/19-04 
Fußbecher mit Diamant-Muster und eingeglaster Paste 
Großherzogin Sophie von Baden 
farbloses Kristallpressglas, H 14,5 cm, D 8 cm 
Sammlung Jakob 
s. Launay Hautin, 1840, Planche 13, Nr. 1072 und No. 1076, 
Gobelets en gondole / en tulipe 
Baccarat und St. Louis, 1830 bis 1840 

 

 

 

 

SG: Also bei diesen Pasten war ich ratlos, Ich hatte sie 
noch nie gesehen und fand sie auch nicht bei Jokelson 
und sonst wo. 

Dann habe ich zuerst in Schweinsberg 1970 nach dem 
von Herrn Jakob gefundenen Bild mit dem Becher ge-
sucht: mit der Information von Schweinsberg kann man 
leider nichts anfangen: mit seiner Vermutung „eines 
bisher unbestimmten Offiziers in einer Gardeuni-
form“ liegt er sicher richtig, das hätten wir auch ohne 
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ihn erkannt. Wie er aber darauf kommt, dass dieser 
„nach preußischen Abzeichen ein Oberst wäre“, und 
dass man nach seiner „hohen Ordensdekoration auf 
einen Fürsten schließen könnte, begründet er in sei-
nem eher romantisch angelegten Text nicht. Mit seiner 
Formulierung „Paste der Manufaktur Baccarat um 
1825-1830“ liegt er sowieso falsch, weil Baccarat keine 
Pasten hergestellt hat, sondern Gläser mit eingeglasten 
Pasten von anderen Herstellern. Der abgebildete Becher 
kann für Baccarat nicht nachgewiesen werden. 

Abb. 2014-1/19-05 
Becher mit neo-gotischem Muster, eingeglaste Paste 
„Prinz Friedrich der Niederlande“ 
farbloses Kristallpressglas, H 10 cm 
Becher Frankreich / Baccarat um 1830-1835 
aus Baumgärtner 1981, Abb. 250, S. 184 

 

Normalerweise kann man davon ausgehen, dass auf den 
Pasten - entsprechend den zugrunde liegenden Portrait-
Medaillen - Uniform und Orden korrekt dargestellt 
wurden, sonst hätten nicht nur die Portraitierten protes-
tiert. Und über Uniform und Orden könnte man tatsäch-
lich auf das Land schließen, aus dem der Offizier 
kommt, wenn man sich da auskennt. 

Und so wie die Pasten auf den beiden Pokalen einander 
anblicken, sollte sicher ein existentes Paar abgebildet 
werden. 

Leider wurde ich auch bei Baumgärtner 1981 zunächst 
nicht fündig. Sie bildet zwar viele Männer in Uniform 
und mit Orden ab, aber leider keine ähnlichen … Abb. 
63 auf S. 53 zeigt eine Plakette von König Friedrich 
Wilhelm III. von Preußen, entworfen von Leonhard 
Posch, Berlin 1915. Danach und nach den von Baum-
gärtner abgebildeten Preußen in Uniform aus dem 18. 
Jhdt. läge der „Offizier im Glas“ weit daneben … Auch 
die Österreicher in Uniform geben keinen brauchbaren 
Hinweis. Die wagrechten Streifen auf dem Kragen fand 

ich allerdings nur bei den Preußen … aber die Orden 
und Epauletten passen nicht. Die passen eher nach 
Frankreich und nach Russland. 

Abb. 2014-1/19-06 
Plakette König Friedrich Wilhelm III. von Preußen 
Leonhard Posch, Berlin 1815 
aus Baumgärtner 1981, Abb. 63, S. 53 

 

Abb. 2014-1/19-07 
Plakette mit eingeglaster Paste, H 6 cm 
„Unbekannter Offizier“ 
Frankreich, um 1820-1830 
aus Baumgärtner 1981, Abb. 245, S. 182 

 

Dann aber … 
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Baumgärtner bringt mit Abb. 250, S. 184, den glei-
chen Becher wie Schweinsberg und benennt den Darge-
stellten als „Prinz Friedrich der Niederlande“, 
Becher Baccarat um 1830-1835, H 10 cm. Hier kann 
man den Becher besser erkennen als bei Schweinsberg: 
er ist für Baccarat nicht nachweisbar, das Schild für die 
Paste ist aber ähnlich. 

Der Prinz der Niederlande wäre nicht schlecht, weil er 
ein aus Preußen gestifteter Militär war. Wilhelm 
Friedrich Karl von Oranien-Nassau (1797-1881), 
Prinz von Oranien-Nassau, Prinz der Niederlande, war 
der zweite Sohn von König Wilhelm I. von Preußen 
und der Prinzessin Wilhelmine. Baumgärtner bringt 
neben dem Becher eine Medaille von Leonhard Posch, 
Berlin um 1825. Die könnte sogar das Vorbild für die 
Paste gewesen sein. Wikipedia DE: Er machte den 
Feldzug von 1813 mit, trat dann in das niederländische 
Heer ein und focht in der Schlacht bei Waterloo. Nach 
dem Familienvertrag vom 4. April 1815 sollte er, sobald 
sein älterer Bruder Wilhelm König der Niederlande 
werde, […] als souveräner Großherzog Luxemburg 
erhalten; doch trat er seine Ansprüche 1816 gegen eine 
Entschädigung in Domänen mit 190.000 Gulden jährli-
cher Einkünfte ab und erhielt den Titel „Prinz der Nie-
derlande“ [Wikipedia DE: Friedrich_von_Oranien-
Nassau_(1797-1881)]. Er war aber nicht mit der Groß-
herzogin Sophie von Baden verheiratet, sondern seit 
1825 mit der Prinzessin Luise von Preußen [Wikipedia 
DE: Luise_von_Preußen_(1808-1870)]. Wikipedia DE 
zeigt auch ein Bild von ihr mit einer Frisur, die der auf 
der Paste ähnlich sein könnte. 

Und Baumgärtner bringt auch die „Dame im Glas“: 
Abb. 276, S. 192. Es soll die Großherzogin Sophie 
von Baden sein. Der Becher soll aus Böhmen, 1830-
1840, sein, kommt aber eher aus Frankreich, wie der 
daneben abgebildete Becher mit einer Paste von „Louis 
Philippe“ zeigt (Abb. 275, S. 192). Diese Becher kann 
man für Baccarat oder St. Louis nicht nachweisen. Nach 
der Paste „Louis Philippe“ können sie erst nach 1830 
entstanden sein. 

Die Großherzogin Sophie Wilhelmine von Baden 
(geb. Schleswig-Holstein-Gottorf) (1801-1865), war 
nicht mit dem Prinzen der Niederlande verheiratet, son-
dern seit 1819 mit dem Großherzog Leopold von 
Baden (1790-1852). Sie hatte der damaligen Mode 
entsprechend auch eine Hochfrisur … vielleicht hat sich 
Frau Baumgärtner eben getäuscht … Aber: der Groß-
herzog Leopold von Baden schaut bei Wikipedia DE 
genau so aus wie der auf der Paste Portraitierte! 
Sogar die jugendliche Haarpracht, der Backenbart, 
die Uniform mit Epauletten und die beiden Orden 
passen! Frau Baumgärtner hat also mit der Dame doch 
recht, aber nicht mit dem Offizier. 

Und das Datum der Pokale passt wunderbar: Leopold 
von Baden wurde erst 1830 Großherzog! Das hohe 
Paar wurde von Winterhalter 1831 gemalt und orderte 
einen Pastenbecher! Emperauger hat 1909 darauf hin-
gewiesen, dass Gläser mit Pasten von Prominenten von 
Napoléon I. bis Napoléon III. als politische Propagan-
damittel eingesetzt wurden. Sie dienten vor allem als 
Geschenke des Hofs an „verdiente“ Höflinge. 

Abb. 2014-1/19-08 
Becher mit wagrechtem Walzen-Muster, eingeglaste Paste 
„Großherzogin Sophie von Baden“ 
farbloses Kristallpressglas, H 10,6 cm 
Becher Böhmen, um 1830-1840 
aus Baumgärtner 1981, Abb. 276, S. 192 

 

Abb. 2014-1/19-09 (wie PK Abb. 2000-5/023) 
Becher mit wagrechtem Walzen-Muster, eingeglaste Paste 
„Louis Philippe von Frankreich“ 
Paste vermutlich Desprez, Paris 
farbloses Kristallpressglas, H 8 cm 
Becher Böhmen, um 1830-1840 
aus Baumgärtner 1981, Abb. 275, S. 192 
(SG: der Becherrand war offenbar beschädigt und wurde abge-
schliffen, deshalb nur 8 statt 10,6 cm! 
beide Becher sind aus Frankreich, nicht aus Böhmen!) 
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Abb. 2014-1/19-10 
Großherzog Leopold von Baden (1790-1852, reg. 1830-1852) 
(Winterhalter 1831); aus Wikipedia DE 

 

 

Abb. 2014-1/19-13  
Orden Großherzogtum Baden 
aus Wikipedia DE 

Abb. 2014-1/19-11 
Großherzogin Sophie von Baden (1801-1865) 
(Winterhalter 1831); aus Wikipedia DE 
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SG: Philipp Schwarz bezeichnet den Becher mit dem 
Bild einer Dame, Nr. 188, als „Becher, Preßglas, mit 
eingegossener Portraitpaste Dame. Deutsch 1830“. 
Als er Gläser sammelte gab es noch überhaupt keine 
Literatur zum Thema Pressglas und eingeglaste Pasten. 
Das erste Buch von Emperauger, Verres et cristaux 
incrustés, war zwar in Chalon-sur-Saone 1909 erschie-
nen, aber er wird es kaum gekannt haben und in diesem 
Buch gab es fast keine Bilder. Er hätte also zu seiner 
Zeit über dieses und andere Pastengläser nichts erfahren 
können. Immerhin lag er mit dem Datum „1830“ rich-
tig! Es könnte ja sein, dass er als Stuttgarter etwas über 
die Großherzöge von Baden gewusst hat … aber dann 
hätte er wahrscheinlich stolz die dargestellte Großher-
zogin Sophie von Baden genannt. Das hätte den Preis 
bei der Auktion sicher erhöht. 

Abb. 2014-1/19-12 
Philipp Schwarz, Gläserformen, Stuttgart 1916, Titelbild 
Zusammengestellt und gezeichnet auf Grundlage der eigenen 
Sammlung … mit Anhang: Ergebnisse der Versteigerung der 
Sammlung Philipp Schwarz, München 1916 
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Der Fund Maria Cristina Ferdinanda di Borbone 
hätte mir gut gefallen … Von der Dame gibt es mit 
GOOGLE / Bilder eine Unzahl von Portraits, aber nur 
eines mit der pompösen Frisur, die sie auf der dort ab-
gebildeten Medaille trägt. Mit www.artcoinsroma.it 
habe ich außerdem eine für mich neue Suchmaschine 
für Medaillen gefunden, die ich dann weiter durchsucht 
habe, ohne noch eine Dame mit ähnlicher Frisur zu 
finden. 

Bisher konnte ich mich darauf verlassen, dass die Pas-
ten immer genau nach einer Medaille gefertigt wur-
den. Wahrscheinlich um auf eine Vorkenntnis der Käu-
fer zu setzen … Bei der Prinzessin von Neapel ist aber 
ein deutlicher Unterschied zwischen Medaille und der 
Paste „Dame im Glas“ … 

Ein Problem wäre sowieso, dass die Prinzessin von 
Neapel und Sizilien kaum die Gemahlin eines preußi-
schen Offiziers gewesen sein wird. Jedenfalls gibt es 
eine Medaille von ihr zusammen mit einem Prinzen 
Francesco di Borbone, Francesco I re delle Due Sicilie 
… und sogar eine mit einem gemeinsamen Kind und 
ohne die hochgesteckte Frisur. 

www.artcoinsroma.it/auction/view/143/1442: 
Lot 1442: Maria Cristina Ferdinanda di Borbone 
(1806-1878), per nascita Principessa di Napoli e Sici-
lia. Grande medaglia uniface fusa, senza data, opus: E. 
Dubois. AE (g 261,3; mm 131). MARIE CHRISTINE 
PRINCESSE DE NAPLES, scritta in incuso, […]; sotto 
il taglio del collo: E DUBOIS.Fusione del XIX secolo, 
molto rara, patina marrone chiaro, spl.; 

 
www.artcoinsroma.it/auction/view/143/1435#prettyP
hoto: 
Lot 1435: Francesco I di Borbone (1777-1830). Per 
l'assunzione al trono di Francesco I di Borbone. Me-
daglia 1825, opus: F. D'Andrea e A. Arnaud. AE (g 
108,7; mm 62). FRANCISCVS I ET ELISABETH PP 
FF AA VTR SICIL ET HIER RR, teste affiancate a d. 
del Re e della Regina, in basso: F REGA DIR F 
D'ANDREA F R M P. Rv. DIVINIS AVSPICIS, rami 
d'olivo annodati in basso che racchiudono la reale coro-
na su giglio borbonico, in alto la colomba con le ali 
spiegate si libra fra raggi di luce, in basso: F REGA DIR 
– MDCCCXXV - A.ARNAUD F. Ricciardi 133; D'Au-
ria 144. Medaglia rara, diversi colpi sul bordo, bb.; 

 

http://it.wikipedia.org/wiki/Maria_Cristina_di_Borbone-
Due_Sicilie 

http://en.wikipedia.org/wiki/Maria_Christina_of_the_T
wo_Sicilies 

Ohne Kenner weiblicher Haarmoden des 18. Jhdts. zu 
sein, würde ich einen Kamm zum Hochstecken vermu-
ten und wäre damit auch zuerst auf Spanien oder Por-
tugal gekommen. Die Borbone di Napoli waren mit 
den Borbone di Spagna verwandt, deshalb wäre die 
Prinzessin di Borbone durchaus einer eingeglasten Paste 
würdig gewesen. Es wäre allerdings die erste Paste mit 
einem Portrait aus Italien oder Spanien! 

Wer auch noch in Frage käme, wären Maria Isabella, 
Principessa ereditaria di Napoli und Amalia Filippi-
na di Borbone-Spagna. 

Die Königin Maria II. von Portugal trug auch eine 
hochgesteckte Frisur, die sich aber deutlich unterschei-
det, sie war es auf gar keinen Fall! 

Abb. 2014-1/19-13 
Großherzog Leopold von Baden (1790-1852, reg. 1830-1852) 
 (Maler unbekannt, um 1830); aus Wikipedia DE 
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Münzen des Großherzogtums Baden 
von 1830-1852 

Auf den Münzen des Großherzogtums Baden von 1830-
1852 kann man nur eine einzige Signatur des Graveurs 
Carl Friedrich Voigt klar erkennen. Auf der Medaille 
1852 zum Tod von Großherzog Leopold gibt es zwar 
keine Signatur, aber einen Hinweis auf den Graveur 
Ludwig Kachel. Auf den Münzen von 1830 bis 1852 
ändert sich das Bild des Großherzogs nur geringfügig, 
es wurde zur ersten Prägung nach seiner Thronbestei-
gung 1830 von Kachel geschaffen und immer weiter 
verwendet. Die Bilder - alle mit Backenbart - auf der 
Medaille 1852 und den Münzen 1830-1852 unterschei-
den sich kaum … Einige Medaillen wurden von Carl 
Wilhelm Doell graviert. Nach der Literatur gibt es nur 1 
Medaille mit dem Portrait Sophie von Baden 1835. 

www.ma-shops.com/schwarz/item.php5?id=1795 
Bronzemedaille 1852 von Kachel auf seinen Tod, 
gewidmet vom Kunstverein für das Großherzogtum 
Baden in Karlsruhe 

 
www.ma-shops.com/loebbers/item.php5?id=140202002 
Kronen-Thaler 1833 [Graveur Kachel] 

 

www.mcsearch.info/record.html?id=343260 
Kronen-Thaler 1834 [sign. Graveur Doell] 

 

www.ma-shops.de/weller/item.php5?id=8748 
Kronen-Thaler 1836 [sign. Graveur Doell] 

 

www.ma-shops.com/brom/item.php5?id=130714003 
Kronen-Thaler 1836 [Graveur Kachel] 

 

www.ma-shops.com/emporium/item.php5?id=4618 
Kronen-Thaler 1836, Silber, Zollunion 1836 
[Graveur Kachel] 

 

www.ma-shops.com/sesambestcoins/…?id=31576 
1 Gulden 1837 [Graveur Kachel] 

 
www.ma-shops.com/gaebler/item.php5?id=6675 
1/2 Gulden 1840 [Graveur Kachel] 
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www.ma-shops.com/pkkmgbr/item.php5?id=20056 
1 Gulden 1842 [Graveur Kachel] 

 

www.ma-shops.com/hanseaten/item.php5? 
id=130304003; Vereinsdoppeltaler Baden-Durlach 1842 
3 ½ Gulden 2 Thaler 1842; Signatur C. Voigt 

 

www.ma-shops.com/emporium/item.php5?id=5821 
1 Gulden 1843 [Graveur Kachel] 

 

www.ma-shops.com/emporium/item.php5?id=5822 
1 Gulden 1845 [Graveur Kachel] 

 
www.muenzen-ritter.de/55715-baden-grossherzogtum-
baden-karl-leopold-friedrich-dukat-1837-vz.html 
Ein Ducat aus Rheingold 1837 
zu 22 Kr. [Kronen] 6 G. [Groschen] [Graveur Kachel] 

 

www.ma-shops.com/duerr/item.php5?id=15519 
Ein Ducat aus Rheingold 1847 
zu 22 Kr. [Kronen] 6 G. [Groschen] [Graveur Kachel] 

 

www.sixbid.com/browse.html?auction=892&category=
18595&lot=848344: 
Großherzogin Stephanie Napoléon, vergoldete Medaille 
1812 [Graveure Johann Veit und Carl Wilhelm Doell] 

 

www.muenzauktion.com/rittig/…?id=110518012: 
Großherzog Leopold und Großherzogin Sophie 
Zinn-Portraitmedaille o.Jahr (1835) [Graveur Kachel] 

 

Peter Pretsch u.a. 
Vom Gulden zum Euro: 
175 Jahre Münzstätte Karlsruhe 
Karlsruhe 2002 

Joachim Zeitz, Für die Karlsruher Münze tätige 
Künstler und Medailleure 

S. 40, Ludwig Kachel 

Fast fünfzig Jahre lang, bis zu seiner Pensionierung 
1874 als 83-jähriger, war Kachel, wie weiter oben ge-
schildert, Direktor der Münzstätte Karlsruhe, die er zu 
einer der modernsten in Europa machte. 

Über 70 Medaillen zählt sein künstlerisches Werk, 
gegenüber dem einzigen signierten Geldstück, dem 
Kronentaler von 1836 auf den Abschluss des deut-
schen Zollvereins. Ein reizvolles, biedermeierliches 
Porträtstück auf die Großherzogin Stephanie Napoleon 
um 1817 bildet den Auftakt seiner Porträtstempel auf 
den jeweiligen Landesherrn und gegebenenfalls seine 
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Gemahlin: 1826 Großherzog Ludwig, 1830 Großher-
zog Leopold, 1835 seine Gemahlin Sophie von 
Schweden, 1834 ein kolossales Stück von fast 6 cm im 
Durchmesser auf die Silberhochzeit des Fürsten von 
Fürstenberg, der die Schwester von Großherzog Leo-
pold geheiratet hatte, mit den sechs äußerst fein ausge-
arbeiteten Porträts ihrer Kinder zu diesem Zeitpunkt. 
Die genannten Porträtstempel der Landesherren wurden 
vielfach für verschiedene Medaillenrückseiten verwen-
det: 

Unter Ludwig die Erbauung der Münzstätte 1826, die 
Verlegung des Erzbistum Mainz nach Freiburg im 
Breisgau 1827, Münzbesuch des Großherzogs 1828. 
Auch auf fast allen größeren Verdienstmedaillen fand 
sich dieses Porträt mit dem hohen Relief des lockigen 
Haares. 

Kachel und sein Hofmedailleur Carl Wilhelm Doell 
teilten sich auch die Arbeit der Gravur der zahlreichen 
Schulprämien-Medaillen von 1819 bis zum Verschleiß 
der Stempel unter Großherzog Friedrich I. um die Jahr-
hundertwende 1900. Auf Großherzog Leopold verfer-
tigte Kachel zwei verschiedene Porträts: das erste, 1830 
zum Regierungsantritt erschaffen, ist das vorherrschen-
de und kommt auf allen Ereignismedaillen vor, deren 
Rückseite Kachel ebenfalls gravierte: Regierungsan-
tritt 1830, Huldigung Pforzheimer Fabrikanten 1833, 
Denkmal der in Pforzheim Gefallenen des Dreißigjähri-
gen Kriegs 1834, Ehemedaille mit seiner Gattin So-
phie (1835) sowie die Enthüllung des Karl-Friedrich-
Denkmals 1844. Ein Altersporträt von Leopold 1848 ist 
zweimal verwandt. Verschiedene Militärmedaillen 
schnitt Kachel in Stahl, unter anderem jene offiziell 
„Militärische Gedächtnismedaille 1849“ benannte, im 
Volk aber als Brudermord-Medaille bezeichnete Aus-
zeichnung für die Soldaten, die den badischen Aufstand 
bekämpften. 

Auch für den neuen Regenten Friedrich, der 1852 sei-
nem Vater Leopold folgte, stellte Kachel die Porträt-
stempel für die Medaillen her, bis das Kachel’sche Bild 
ab 1857 vom Voigt’schen Porträt abgelöst wurde. 

Er kümmerte sich auch um die Vorzeichnungen für das 
Großherzogliche Staatssiegel sowie um Dekor und 
Brief-Köpfe badischer Staatspapiere. Kachel signierte 
seine Stücke zuweilen mit seinem vollen Nachnamen 
aber auch z.B. mit KCHL. oder K. 

S. 41 f., Carl Friedrich Voigt 

Carl Friedrich Voigt, Graveur und Edelsteinschneider, 
vor allem berühmter Medailleur, wurde am 6.10.1800 in 
Berlin geboren. Er starb am 13.10.1874 in Triest in 
Italien. Nach seiner Ausbildung in Berlin fand er im 
Alter von zwanzig Jahren dort auch seine erste Anstel-
lung in der bekannten privaten Prägeanstalt Loos, wo 
er den Posten eines Ersten Medailleurs erlangte. 1825 
wurde ihm bereits ein wichtiger Preis für Bildhauerei 

verliehen. Im gleichen Jahr reiste er, gefördert vom 
Herzog von Wellington, für sechs Monate nach London, 
anschließend nach Paris und im Herbst 1826 nach Rom. 
1829 wurde er als Erster Medailleur der Königlichen 
Münze nach München berufen, wo er nicht nur das 
bayerische Königshaus, sondern auch viele auswärtige 
Fürsten porträtierte. Weitere Romreisen folgten 1836 
und 1837, bis er sich schließlich 1857 endgültig in Rom 
niederließ (vgl. sein Porträt Abb. 32). 

Voigt war fast 50 Jahre lang, bis zu seinem Tode 1874, 
einer der bekanntesten und begehrtesten Medailleure 
und Münzgraveure in Europa. Forrer zählt 1916 70 
verschiedene individuelle Medaillenwerke auf, die 
staatlichen, aber auch privaten Ursprungs sind: Fürst-
lichkeiten, die hohe Geistlichkeit, Dichter, Fabrikanten, 
Künstler, sein englischer Lehrer, der Medailleur Bene-
detto Pistrucci (1784-1855), andere wichtige Personen 
des öffentlichen Lebens, seine Familie - alle wurden in 
seiner unnachahmlichen Manier fotografisch genau 
porträtiert, immer etwas schmeichelnd, immer sehr 
individuell in der Mimik, Frisur und Kleidung in perfek-
ter Komposition. Man sieht dem Fabrikanten seinen 
Beruf auch ohne Dekor an, ebenso dem regierenden 
Souverän. 

Für viele Länder verfertigte Voigt unzählige, z.T. ein-
zigartig schöne Münzstempel, so für Bayern, Baden, 
Griechenland, den Vatikan, für Hessen-Darmstadt, Ho-
henzollern-Hechingen, Sachsen-Meiningen, Württem-
berg und die Schweiz. Voigts Arbeit für das Großher-
zogtum Baden lässt sich auf zweierlei Art beschreiben: 
Auf der einen Seite lassen sich 14 verschiedene Me-
daillen mit einem großherzoglichen Porträt aufzählen 
und Münzen zwischen 1841 und 1865 in verschiedens-
ter Stückelung, die millionenfach geprägt wurden. An-
dererseits sind es nur zwei verschiedene Modelle, die 
Voigt dazu benötigt hat: zum einen jenes Porträt des 
Großherzogs Leopold von 1841, das vier Jahre lang 
die Doppeltaler zierte und von Zeitgenossen als zu 
„herb“ kritisiert wurde (und das zugleich aus heutiger 
Sicht das sympathischste Bildnis von Leopold ist) und 
zum anderen das hohe Reliefbild des jungen Prinzregen-
ten Friedrich von Baden, das am 16. August 1855 in 
Baden-Baden von Voigt nach dem Leben geschaffen 
wurde. Es findet sich auf elf staatlichen Verdienstme-
daillen, die z.T. bis 1868 benutzt wurden, sowie auf der 
Medaille zum Ärzte- und Naturforschertag 1858 in 
Karlsruhe wieder. Zu erwähnen sind noch zwei badische 
Medaillenrückseiten von der Hand Voigts: er kompo-
nierte die hübschen Revers für die Medaille auf das 
Freiburger Universitätsjubiläum 1857 und den erwähn-
ten Naturforschertag 1858 in Karlsruhe. Von 1857 bis 
zu seinem Tod 1874 lebte Voigt ständig in Rom. Doch 
auch von dort konnte er seine internationalen Auftrag-
geber betreuen. Er signierte seine Stücke selten und 
dann zumeist mit C. VOIGT oder nur mit den Initialen 
C. V. 
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Siehe unter anderem auch: 

PK 1999-6 Brožová, Gläser mit eingeglasten Keramikpasten und Münzen der Neuwelter Glashütte; 
Auszug aus Höltl, Das Böhmische Glas 1700 - 1950 

PK 1999-6 SG, Monstranzen aus Baccarat und Neuwelt (Paste Madonna mit Kind, Baccarat 1842) 
PK 2000-5 Jokelson & Ingold, Gekrönte Häupter auf Pressglas; Auszug aus Jokelson 1988 
PK 2000-5 Adlerová, Figuren aus Pressglas Harrach'sche Glashütte; 

Auszug aus Adlerová 1995; Nachtrag zu PK 1999-5 
PK 2001-2 Spiegl, SG, Pressglas mit Goethe-Paste; Nachtrag zu PK 2001-1 
PK 2001-4 SG, Pastenbecher König Friedrich Wilhelm III. von Preußen, Böhmen, um 1850 
PK 2003-4 SG, Auktion Dr. Fischer, Okt. 2003, mit Pressglas und Pasten-Glas (Madonna mit Jesus, 

MB Launay, Hautin & Cie. um 1840, Planche 55, No. 1909 B. Baccarat (Hl. Georg?) 
s.a. Sammlung Roese HR 065, PK Abb. 2001-1/154 (Jesus als Kreuzträger) 

PK 2004-1 SG, Einige Bildnisgläser mit eingeglasten Pasten 
Auszug aus Schenk zu Schweinsberg, Bildnisgläser 

PK 2005-1 Pinto, Portuguese Glass Cameos [Becher und Teller mit Pasten aus Portugal, um 1840] 
PK 2005-2 Jokelson, SG, Zur Geschichte der Inkrustation von Porzellanpasten in Glas; 

Auszug und Übersetzung aus Paul Jokelson, Sulphides, New York 1968 
PK 2005-2 SG, Jokelson und andere: Kaiser Napoléon I. und seine Familie als Sulphides 

und weitere Damen und Herren der höchsten Kreise von 1800 bis um 1830 
PK 2005-2 SG, Jokelson und andere: Becher mit farbigen Pasten, Kaiser Napoléon I. und Herren der 

höchsten Kreise sowie Orden und Heilige von 1800 bis 1830 
PK 2005-2 McKeon, SG, Teller mit eingeglastem Pastenbild Voltaire und Rousseau, 

sowie Auguste Piron 
PK 2005-3 SG, Cristallerie de Vonêche - Berceau de la Cristallerie Européenne 

(et berceau des verres moulés? Wiege gepresster Gläser?) 
PK 2006-1 Montes de Oca, Berichte zu Ausstellungen und Ereignissen der Jahre 1798 bis 1828 
PK 2006-1 Montes de Oca, Compagnie des Cristalleries de Baccarat, le début de l'ère industrielle 
PK 2006-1 Montes de Oca, Histoire des Cristalleries Saint-Louis, une entreprise familiale 
PK 2006-1 Montes de Oca, Vonêche, entreprise personnelle de Gabriel-Aimé d’Artigues 1802 - 1830 
PK 2008-3 Vogt, SG, Pokal mit Paste König Friedrich Wilhelm III. von Preußen, St. Louis, um 1841 - 

Briefbeschwerer mit Paste Kaiser Franz I. von Österreich, Harrach, um 1835 - 
Fußbecher mit Paste „Maria und Kind“, Baccarat, um 1840 

PK 2008-4 SG, Ein schönes und interessantes Buch: 
Léon Darnis, Les verres à inclusion du XIXe siècle - Cristallo-cérames et émaux 

PK 2009-1 Vogt, SG, Croix sur socle - Kreuz auf Sockel, eingeglaste Paste „Christus am Kreuz“, 
Cristallerie de Baccarat, ab 1842 

PK 2009-2 SG, Teller mit eingeglastem Pastenbild Alexis Piron sowie Voltaire und Rousseau 
PK 2009-3 SG, Medailleure Bertrand Andrieu (1761-1822) und Leonhard Posch (1750-1831) 
PK 2009-3 Zeitz, Napoléons Medaillen: eine hervorragende Übersicht! 
PK 2009-3 Vogt, SG, Teller & Paperweight mit Pastenbildnis und Plakette mit Kaiser Napoléon I. - 

Hersteller unbekannt, Frankreich bzw. Deutschland, 1804 bzw. 1830-1870? 
PK 2009-4 McKeon, SG, Medaillen Marquis de La Fayette in www.cgb.fr/monnaies, www.archive.org 
PK 2009-4 McKeon, Barton, Faux Sulphides: Imitations of Cameo Incrustations - Falsche Sulphides: 

Imitationen von eingeglasten Pasten aus Porzellanfritte 
PK 2009-4 McKeon, Barton, Moore, Cameo-incrusted Glass Plaques - 

Glasplaketten mit inkrustierten Pasten 
PK 2009-4 McKeon, SG, Becher und Teller / Untersetzer mit Paste „La Fayette“ nach Caunois 1824-

1834 - eine schwierige Suche nach dem Vorbild in Frankreich und in den USA 
PK 2009-4 McKeon, SG, Plakette / Teller mit eingeglaster Paste „Napoléon I. in Uniform“, 1830-1848, 

nach Medaille von Alexis-Joseph Depaulis zur Schlacht von Lützen 1813! 
PK 2009-4 Schrader, McKeon, SG, Zwei Becher mit Pasten aus dem Heimatmuseum 

Schloss Wolfach: Paste Königin Marie-Amélie von Frankreich, nach Gatteaux 1830 - 
Paste General La Fayette nach Caunois 1824, Becher Baccarat, um 1830 

PK 2009-4 SG, König Louis Philippe (1830-1848) - die Suche nach dem Vorbild der Paste McKearin 
No. 6, wahrscheinlich nach Medaille von Jean-Jacques Barre 1830 

PK 2010-1 Spiegl, Zur frühen Geschichte der Harrach’schen Glashütte in Neuwelt, 
in: Herkunft der Zwischengoldgläser und Verbindungen zu Johann Joseph Mildner 

PK 2010-1 Vogt, SG, Drei seltene Pastengläser, Baccarat und Hersteller unbekannt, um 1840 
PK 2010-2 Klappenbach, SG, Zechliner Pokal nach Restaurierung wieder im Schloss auf der Pfauen-

insel; Rückkehr eines verloren geglaubten Kunstwerks mit 9 eingeglasten Pasten 
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PK 2001-5 Anhang 04, SG, MB Launay & Hautin, Paris, um 1840, Cristaux moulés en plein 
PK 2001-3 Anhang 02, SG, MB Launay & Hautin, Paris, um 1841, Cristaux moulés en plein 
PK 2013-1 SG, Ausstellungskatalog „Von Neuwelt in die ganze Welt - 300 Jahre Harrach-Glas“ 

Englische Ausgabe - zukünftig das Handbuch für Harrach! 
PK 2013-1 SG, Medaillen und Münzen als Vorbilder für in Kristallglas eingelegte Pasten 
PK 2013-1 Toulgoët-Tréanna, Inkrustierte Gläser und Kristall, genannt Sulfures 

(Übersetzung aus Cahiers de la céramique du verre …, No. 40, 1968 
Zusammenfassung Emperauger, Verres et cristaux incrustés, 1909) 

PK 2013-1 SG, Medaillen und Münzen als Vorbilder für in Kristallglas eingelegte Pasten 
PK 2013-2 SG, Heinrich Leng’s Vollständiges Handbuch der Glasfabrication, Weimar 1835 

Auszug Inkrustieren von Kristallglas und Wagner, Handbuch d. chem. Technologie, 
Glasfabrikation, Leipzig 1871, Auszug Glasincrustationen. 

PK 2013-2 SG, Plaketten und Becher mit eingeglasten Pasten der Royals von Portugal, 
Hersteller unbekannt und Vista Alegre, Portugal, um 1825-1835 
(Cabral Moncada Leilões, Lisboa, Portugal; Antiguidades ... 2013) 

PK 2013-2 SG, Gläser mit eingeglasten Pasten, Fábrica da Vista Alegre, Portugal, 1825-1835 
Cabral Moncada Leilões: Auktionskatalog 132, X Vista Alegre 2011 
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Abb. 2001-05/339; MB Launay, Hautin & Cie., um 1840, 2.me Partie: Planche 12, Gobelets 
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Abb. 2001-05/338; MB Launay, Hautin & Cie., um 1840, 2.me Partie: Planche 13, Gobelets 
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SG Februar 2014 

Form-geblasene, opak-weiße Vase mit aufgesetzten Edelweiß-Blüten 
Hersteller unbekannt, Deutschland?, Österreich? 

Abb. 2014-1/28-01 
eBay DE. Art.Nr. 310879694569, Aufruf 65,00 € 
„Kleine Jugendstil Vase Opalin Glas mit Enzian“ 
form-geblasenes, opak-weißes Glas, Rand aufgetrieben und 
gefaltet, plastisch aufgesetzte Blüten von Edelweiß 
kein Enzian!!! 
Hersteller unbekannt, Deutschland?, Österreich? 
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Artikel zum Thema - suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal  

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-stopfer-steiermark-becher-1840.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-sg-kaennchen-1870-1890.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2013-1w-stopfer-boehmen-karaffe-rubin-rot.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2013-1w-stopfer-krueglein-1850-1900.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-4w-stopfer-vivat-tschuttera-1840.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2014-1w-jakob-pasten-bacc-louis-1830.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2014-1w-ebay-vase-edelweiss.pdf 
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Abb. 2014-1/31-01 
68 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz von 1998-1 bis 2013-4, 33.912 Seiten 

SG Februar 2014 

68 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz von 1998 bis 2013 mit 33.912 Seiten 
2013: 4 Ausgaben der PK, 396.899 Besuche der PK Website 
33.912 Seiten, d.h. im Schnitt der 68 Ausgaben rund 
500 Seiten pro Ausgabe. Der Umfang war anfangs 
selbstverständlich ziemlich gering (rund 40-60 Seiten), 
vor allem ab 2006 nahm er aber stark zu bis auf maxi-
mal 1.163 Seiten der PK 2006-1. Diese Zunahme kam 
vor allem dadurch zustande, dass mit weitgreifender 
Unterstützung von Dieter Neumann sehr viele Muster-
bücher aus Frankreich und anderswo vom Ende des 19. 
Jhdts. gefunden wurden und dokumentiert werden konn-
ten. Obwohl schon vorher begonnen wurde, über eBay 
europaweit nach Musterbüchern zu suchen, wurden 
seitdem nur wenige weitere Musterbücher mit Pressglas 
gefunden, dafür aber umso wichtigere, mit tatkräftiger 
Unterstützung durch Frau Kuratorin Alla Tschukanowa 
sogar 4 wichtige russische Musterbücher zwischen 1903 
und 1914. Außerdem gab es seitdem viele interessante 
Artikel über Glas aus Russland. Vielleicht ist das der 
Grund dafür, dass die PK in den Jahren 2013 und 2012 
(2012 in Klammern) aus Russland 3.026 (12.688) Be-
suche und aus der Ukraine 2.146 (9.687) Besuche 
hatte. Von insgesamt nach Ländern auswertbaren 
314.107 (273.356) Besuchen aus 6 Kontinenten kamen 
aus Europa 138.557 (139.050), aus Nordamerika 
161.638 (123.861) (USA 156.726 + Kanada 4.837), aus 
Asien 11.940 (8.474) und aus Australien 1.422 (1.101). 
Die hohe Zahl der Besuche aus Nordamerika und Aust-
ralien liegt wohl daran, dass es dort viele Sammler von 
Pressglas aus dem Europa der 1930-er Jahre gibt und 
bei tschechischem Pressglas auch aus den 1950-er Jah-
ren. Aus China kamen 7.785 (5.067) Besuche und aus 
Japan 1.682 (1.357) - was die wohl in der Pressglas-
Korrespondenz gefunden haben? 

Die Pressglas-Korrespondenz hat also seit mindestens 4 
Jahren nicht nur ein europa-weites, sondern ein welt-
weites Echo! Und ich bin unbescheiden genug, mich 
bei jeder Ausgabe wieder darüber zu freuen, dass die 
PK von vorne bis hinten interessant ist und unter 
den Sammlermagazinen die weitaus besten Bilder 
weltweit im Internet bringt! Das wäre nicht machbar 
ohne die Treue der Sammler der ersten Jahre, hier ver-
treten durch Dietrich Mauerhoff, Roger Peltonen, 
Ralph Sadler, Eduard Stopfer und Jürgen Vogt, aber 

auch durch die über das Internet neu gewonnen interes-
santen Beiträge von Sammlern, die vielleicht nur kleine 
Sammlungen haben, aber darunter sehr interessante 
Pressgläser. Dafür allen einen herzlichen Dank und 
viel Erfolg im Neuen Jahr 2014! 

Je mehr neue Besucher durch die PK-Website er-
reicht werden, desto besser werden die Chancen, 
neue Informationen zu finden, wie die Beispiele zei-
gen: Isolde Jeschke mit einem glücklichen Sammler-
Händchen, Josef Kuban mit guten Verbindungen zu 
Tschechien oder Dejan Vorgić aus Serbien und viele 
andere. Sogar im äußersten Osten Russlands haben 
25 Besucher die PK gefunden! 

Anfragen von Sammlern und die Vorbereitung eines 
Beitrags zum geplanten dritten Buch über die Fenner 
Hütte im Saarland haben mir immer wieder gezeigt, 
wie viele schwarze Löcher in 12 Jahren gesammelten 
Wissens mir noch entgegen starren! 

Es gibt also noch viel zu tun! Die Suche der Sammler 
von Pressglas sollte auf Musterbücher konzentriert 
werden! Ein Beispiel: von der Fenner Hütte wurden 
immerhin 3 wichtige Musterbücher gefunden: 1881, 
1906 und 1935/1938. Damit kann die Produktion (nicht 
nur von Pressglas!) ab 1900 gut dokumentiert werden. 
Aber zwischen 1881 und 1906 muss es mindestens 1 
Musterbuch gegeben haben und zwischen 1812 (Grün-
dung) und 1881 muss es mehrere Musterbücher gegeben 
haben. Es fehlen aber auch noch parallel herausgegebe-
ne Musterbücher der unmittelbaren Konkurrenten: 
Vallérysthal & Portieux, Meisenthal und Siegwart / 
Stolberg. Nur von Villeroy & Boch kann die Produkti-
on fast lückenlos ab 1843 (Gründung) bis 1939 (Kriegs-
beginn) dokumentiert werden. Da die Fenner Hütte im 
Saarland zwischen 1812 und 1939 mehrmals die 
„Staatsangehörigkeit“ wechseln musste, musste sie sich 
jedes Mal wie ihre Konkurrenten St. Louis, Vallérysthal 
und Meisenthal auf einen neuen Markt orientieren: 
1793-1812/1815 Frankreich, 1815-1871 Preußen, 1871-
1918 Deutsches Reich, 1918-1935 Völkerbund / Frank-
reich, 1935-1945 Deutsches Reich, 1945-1957 teilselb-
ständig, 1957 Bundesrepublik Deutschland. 1939 war 
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die Fenner Hütte wie die westlichen Teile des Saarlands 
vor dem Beginn des Zweiten Weltkrieges geräumt und 
aufgegeben worden. 1834 gab es den Zollverein im 
Deutschen Reich. 1846-1852 und 1873-1890 gab es 
schwere weltweite Wirtschaftskrisen. Es gab viele 
Weltausstellungen, auf denen die Konkurrenz viel-
leicht teilnahm: 1851 & 1862 London, 1855 & 1867 & 
1878 & 1889 Paris, 1873 Wien und 1876 Philadelphia 
… und im Deutschen Reich gab es viele Gewerbe- und 
Industrieausstellungen … Es muss also mindestens 
von der Mitte bis zum Ende des 19. Jhdts. mehrere 
Musterbücher von Fenne gegeben haben, die noch 
nicht gefunden wurden! 

Abb. 2014-1/31-02 
PK Website 2013: 396.899 Besuche 
darunter 314.107 von 6 Kontinenten, Länder und Städte … 

 

Die Webstatistik 2010-2013 zeigt, dass gegenüber den 
Jahren 2010 / 266.445, 2011 / 248.993 und 2012 / 
331.001 im Jahr 2013 / 396.899 fast 66.000 (!) mehr 
Besuche dazu gewonnen wurden. Das kommt sicher 
daher, dass es jede Woche neue Beiträge auf der PK-
Website gibt: auf der PK Website gibt es Ende 2013 
rund 3.000 Artikel und 375 Musterbücher und Anhänge 
als PDFs. Das ist nur eine Auswahl aus 5.281 Artikeln 
und Anhängen der Pressglas-Korrespondenz von 1998-1 
bis 2013-4. Im Jahr 2013 gab es auf der PK Website 246 
Beiträge und 9 Musterbücher, d.h. pro Woche 5 neue 

PDFs! Es lohnt sich also jede Woche, auf 
www.pressglas-korrespondenz.de vorbei zu schaun! 

Sicher hat zur Popularität der PK Website aber auch 
beigetragen, dass ich sie ab Ende 2011 nach einem Vor-
schlag von Mareike Michl attraktiver gestaltet habe. In 
Serbien, Ukraine und Russland wird es sich wohl 
gelohnt haben, dass wenigstens Ortsnamen und Über-
schriften teilweise in kyrillischer Schrift gebracht wer-
den. Für die vielen englisch-sprachigen Leser im United 
Kingdom, in den USA, in China und Japan bleibt das 
Problem, dass es zu aufwändig wäre, wenigstens die 
wichtigsten Artikel ins Englische zu übersetzen. 

 

Abb. 2014-1/31-03 
PK Website 2013: 396.899 Besuche, davon 
321.210 direkte Zugriffe und 
44.927 Zugriffe über GOOGLE 
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Abb. 2014-1/31-04 
PK Website 2013: 396.899 (2012: 331.001) Besuche 
darunter 76.447 (60.540) aus 99 Städten in Deutschland 

 

7.024 (7.650) Besuche aus 99 Städten in Österreich 

 

3.959 (3.205) aus 99 Städten in Tschechien 

 

387 (441) Besuche aus 52 Städten in der Slowakei 

 

1.361 (752) Besuche aus 38 Städten in Serbien 
167 (115) aus Slowenien, 207 (119) aus Kroatien 

 

2.421 (2.850) Besuche aus 99 Städten in Polen 

 

653 (299) Besuche aus 62 Städten in Ungarn 

 

20.236 (25.881) Besuche aus 99 Städten in Frankreich 

 

477 (624) Besuche aus 99 Städten in Italien 
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Abb. 2014-1/31-05 
856 (942) Besuche aus 99 Städten in Finnland 

 

510 (744) Besuche aus 99 Städten in Schweden 

 

739 (763) Besuche aus 99 Städten in Dänemark 

 

2.281 (3.291) Besuche aus 99 Städten in der Schweiz 

 

11.088 (???) Besuche aus 99 Städten in England 
102 (???) Besuche aus 15 Städten in Irland 

 

1.957 (???) Besuche aus 99 Städten in der Niederlanden 

 

229 (166) Besuche aus 31 Städten in der Türkei 

 

7.785 (5.067) Besuche aus 49 Städten in China 
1.500 (3.090) aus Peking, 1 aus Harbin im äußerst. Nordosten 

 

1.682 (1.357) Besuche aus 40 Städten in Japan 
??? (41) aus Tokio, 1 aus Sapporo auf Hokkaido 

 

Am 25. Februar 2014 zeigte der Zähler auf der PK- 
Website „88.511 Besucher seit 2000-08“ an. Das 
scheint ein Widerspruch dazu zu sein, dass 396.899 
Besuche allein für 2013 gezählt wurden. Es kommt 
daher, dass einerseits nur neue Besucher gezählt wer-
den und andererseits alle Seitenbesuche - jeder Klick 
auf eine weitere Seite (wie z.B. bei www.glas-
musterbuch.de). 
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Abb. 2014-1/31-06 
PK Website 2013: 396.899 Besuche 
Betriebssysteme, Versionen 
Browser, Versionen 
Herkunft 
Suchmachinen 

Abb. 2014-1/31-07 
PK Website 2013: 396.899 (2012: 331.001) Besuche 
156.726 (122.270) Besuche aus 99 Städten der USA, 
keiner aus Alaska 

 

4.837 (1506) Besuche aus 99 Städten in Canada 

 

 

 

 

 

Abb. 2014-1/31-08 
PK Website 4 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz 2013: 396.899 Besuche 
(4 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz 2012: 331.001)  
darunter 3.026 (12.688) aus 99 Städten in Russland, davon im fernen Osten 20 aus Irkutsk, 2 aus Yakutsk, 3 aus Bras auf Sachalin 
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Abb. 2014-1/31-09 
16 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz 2010 - 2013, 1.243.338 Besuche von www.pressglas-korrespondenz.de 

2010  
Jan 22577 
Feb 20710 
Mrz 25644 
Apr 19613 
Mai 20929 
Jun 23398 
Jul 22125 
Aug 21973 
Sep 21323 
Okt 21254 
Nov 24448 
Dez 22451 
 266445 
2011  
Jan 24034 
Feb 22187 
Mrz 23514 
Apr 19943 
Mai 20648 
Jun 19628 
Jul 21882 
Aug 19765 
Sep 19940 
Okt 20592 
Nov 17642 
Dez 19218 
 248993 
2012  
Jan 20896 
Feb 21424 
Mrz 21473 
Apr 21837 
Mai 26501 
Jun 25245 
Jul 30533 
Aug 28150 
Sep 28810 
Okt 34936 
Nov 37848 
Dez 33348 
 331001 
2013  
Jan 31473 
Feb 29719 
Mrz 35794 
Apr 35141 
Mai 35086 
Jun 33519 
Jul 31098 
Aug 33435 
Sep 29692 
Okt 32997 
Nov 34255 
Dez 34690 
 396899 

 

 

 

 

 



Pressglas-Korrespondenz 2014-1 

Stand 28.02.2014 PK 2014-1/31 Seite 7 von 10 Seiten 

Siehe unter anderem auch: 

PK 2004-2 SG, Die Reichweite von www.pressglas-korrespondenz.de von 2000-8 bis 2004-5 
PK 2005-3 SG, Die Pressglas-Korrespondenz verfügte Mitte August 2005 über 12.825 Tafeln 

und Abbildungen aus 211 Musterbüchern 
PK 2005-4 SG, Die Pressglas-Korrespondenz im Internet. 

Suche mit GOOGLE in www.pressglas-korrespondenz.de: über 900 Treffer! 
PK 2006-1 SG, Die Website der Pressglas-Korrespondenz: www.pressglas-korrespondenz.de, 

Besucher und Seitenaufrufe 2004 und 2005 - eine rasante Steigerung! 
PK 2006-2 Zum Lesen der „digitalen“ Pressglas-Korrespondenz Adobe Reader® benutzen 
PK 2006-2 How To Get & Use Adobe Reader® for Reading of Pressglas-Korrespondenz 
PK 2006-2 Utiliser Adobe Reader® pour les «digital» éditions de Pressglas-Korrespondenz 
PK 2006-2 Suchen mit „GOOGLE“ im INTERNET nach Stichworten und Verfassern in 

www.pressglas-korrespondenz.de 
PK 2006-2 Searching with “GOOGLE” in the INTERNET for Entries and Authors in 

“www.pressglaskorrespondenz.de” 
PK 2006-2 Vous pouvez chercher mot-clefs et auteurs de «www.pressglas-korrespondenz.de» 

aussi avec GOOGLE - http://www.google.fr 
PK 2006-3 SG, Die schwierige Suche in der Pressglas-Korrespondenz ... 
PK 2007-1 SG, Der Umfang der Pressglas-Korrespondenz ist stark gestiegen, die Kosten auch! 
PK 2007-1 SG, www.pressglas-korrespondenz.de wurde 2006 weltweit 227.370 mal aufgerufen! 
PK 2008-1 SG, www.pressglas-korrespondenz.de wurde 2007 weltweit 317.684 mal aufgerufen! 
PK 2008-1 SG, Die Pressglas-Korrespondenz und die Suchmaschinen GOOGLE und YAHOO 
PK 2009-1 SG, Bibliometrie der Pressglas-Korrespondenz 1998 - 2008 
PK 2009-1 SG, www.pressglas-korrespondenz.de wurde 2008 weltweit 404.249 mal aufgerufen! 
PK 2009-3 SG, „Page Impressions“ & „Visits“ & „Use Time“ ... 

„Seitenaufrufe“ & „Besucher“ - der „kleine“ Unterschied beim Zählen der Besucher 
PK 2009-3 SG, Wie funktioniert Suchmaschinen-Marketing? (z.B. bei GOOGLE: pressglas) 
PK 2011-4 SG, Ab PK 2012-1 gibt es die Pressglas-Korrespondenz nur noch im Internet! 

Pressglas-Korrespondenz: Einnahmen und Ausgaben 1998-1 - 2011-4 
PK 2011-4 SG, PK-Website: Besuche & Seitenaufrufe 2010 und 2011 
PK 2013-1 SG, 64 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz von 1998 bis 2012 mit 31.186 Seiten 

2012: 4 Ausgaben der PK, 331.001 Besuche der PK Website 
PK 2013-1 SG, Reichweite von www.pressglas-korrespondenz.de von 2000-08 bis 2012-12 
PK 2014-1 SG, 68 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz von 1998 bis 2013 mit 33.912 Seiten 

2013: 4 Ausgaben der PK, 396.899 Besuche der PK Website 

PK 2014-1 SG, Die Pressglas-Korrespondenz / PK gibt es jetzt seit 15 Jahren - 
die PK ist weltweit bekannt und anerkannt 
(das können Sie mit GOOGLE jederzeit feststellen …) 
Um die PK weiterführen zu können, bin ich dringend auf Spenden angewiesen! 
Nur dann kann ich weiter vielen Glasmuseen und allen, die Beiträge liefern, 
4 mal im Jahr 1 CD mit dem vollständigen Inhalt eines Vierteljahres zusenden. 

WEB in allen Web-Artikeln gibt es umfangreiche Hinweise auf weitere Artikel zum Thema: 
suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2006-3w-suche-word-adobe-google.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2008-1w-sg-google-yahoo-suche-2008.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-3w-sg-wpk-suchmaschinen-google.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-3w-sg-wpk-spam-mails.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-3w-sg-wpk-besucher-seitenaufrufe.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-1w-sg-wpk-aufrufe-2009.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-4w-sg-pk-website-2011.pdf ................(& 2010) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-4w-sg-pk-website-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-google-pressglas-korresp-2012-06.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2013-1w-sg-pk-website-2000-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2013-1w-sg-pk-ausgaben-1998-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2014-1w-sg-pk-ausgaben-1998-2013.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2014-1w-ausgaben-einnahmen-1998-2013.pdf 
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www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-novy-hoffmann-schlevogt-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-ausst-hoffmann-schlevogt-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-3w-03-mb-urshelski-1914.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-3w-04-mb-bachmetevski-1911.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-01-mb-dyatkovo-1903.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-02-mb-gussevski-1914.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2012-1w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2012-2w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2012-3w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2012-4w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2013-1w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2013-2w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2013-3w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2013-4w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2014-1w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-google-suchen.pdf ........................................ PK 2008-1 
www.pressglas-korrespondenz.de/projekt/geboten.htm ............................................................. PK 2012-4 

Abb. 2014-1/31-10 
68 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz 1998-2013 mit 33.912 Seiten 
4 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz 2013 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/artikel-2013.htm 
396.899 Besuche von www.pressglas-korrespondenz.de im Jahr 2013 
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Abb. 2014-1/31-11 & Abb. 2014-1/31-12 
4 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz 2013, www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/artikel-2013.htm 
im Jahr 2013 396.899 Besuche von www.pressglas-korrespondenz.de, darunter nach Ländern auswertbar 314.107 von 6 Kontinenten 
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Abb. 2014-1/31-13, 4 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz 2013 
im Jahr 2013 396.899 Besuche von www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/artikel-2013.htm 
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Abb. 2014-1/00-01 
68 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz 1998-1 - 2013-4: 33.912 Seiten, 4.863 Artikel, 418 Musterbücher, Tausende Bilder 

SG Januar 2014 

Die Pressglas-Korrespondenz / PK gibt es jetzt seit 15 Jahren - 
die PK ist weltweit bekannt und anerkannt 
(das können Sie mit GOOGLE jederzeit feststellen …) 
Um die PK weiterführen zu können, bin ich dringend auf Spenden angewiesen! 
Nur dann kann ich weiter vielen Glasmuseen und allen, die Beiträge liefern, 
4 mal im Jahr 1 CD mit dem vollständigen Inhalt eines Vierteljahres zusenden. 
Nach dem Verzicht auf Rechnungen ab 2012 habe ich 
darauf vertraut, dass ich immer wieder einmal ganze 
Sätze von vorausgegangenen PKs und MBs auf CD 
verkaufen kann, das hat sich aber nicht ergeben. Selbst-
verständlich haben langjährige Freunde der PK mit 
kleineren und größeren Spenden geholfen! Der Versand 
von CDs der PK wurde deutlich eingeschränkt: auf 
wichtige Glasmuseen und Partner in Glasmuseen sowie 
auf Leser der PK, deren Beiträge auf einer CD doku-
mentiert wurden. Alle Einschränkungen haben aber 
nicht ausgereicht, um das Jahre lange Defizit deutlich 
zu verringern. 

Die Pressglas-Korrespondenz hat in den 15 Jahren seit 
Ende 1998 weltweit Interessenten erreicht, die mit ihren 
Beiträgen die PK zur wichtigsten Informationsquelle 
gemacht haben, die es zum Thema in Formen geblase-
nes und gepresstes Glas gibt! Es wäre schade, wenn 
diese Informationsquelle langsam trocken gelegt würde! 

2014 kommen neue Ausgaben auf mich zu: ich 
verwende eine Kombination von Software, die auf 
einem lange bewährten Betriebssystem von Microsoft 
aufbaut: MS Windows X Pro. Microsoft stellt dessen 
Unterstützung durch Aktualisierung im April 2014 ein. 
Ein Umstieg auf eine aktuelle Version von Windows 
wäre nur durch erhebliche Ausgaben zum Aufrüsten 
meiner Hardware möglich. Da es neben Windows aber 
längst eine freie Betriebssoftware auf der Grundlage 
von LINUX gibt, die vor allem gegenüber Viren aus 
dem Internet besser geschützt ist als MS Windows, kann 
ich ohne Aufrüsten meiner Hardware auf LINUX um-
steigen. Aber auch da gibt es neue Kosten: die Kombi-
nation der notwendigen Software zur Herstellung der 
PK ist auf dem Sektor LINUX noch längst nicht so weit 
entwickelt wie bei Windows! Selbstverständlich haben 
Presseverlage wie die Süddeutsche Zeitung oder Städte 
wie München auf der LINUX-Basis längst ebenbürtige 

Software-Lösungen entwickeln lassen. Die sind aber auf 
andere Zwecke ausgerichtet und für die PK nicht 
brauchbar oder können auch nicht eingekauft werden. 
Welche Kosten nach einem Umstieg auf LINUX auf 
mich zukommen, ist also bisher nicht aufklärbar. Es ist 
möglich, dass es Lücken geben wird, die Geld kosten 
werden … 

Ich bitte also alle meine Leser, mich mit Spenden 
zu unterstützen, um die wichtige Wissensquelle zum 
Pressglas weiter sprudeln zu lassen! 

Denken Sie bitte daran, was ein gutes Pressglas 
heute bei eBay DE / FR kostet … vielleicht spenden 
Sie also den Wert von 2 … Pressgläsern der PK! 

Für mich selbst habe ich seit einigen Jahren den 
Kauf von Gläsern (fast) vollständig eingestellt, 
um die PK überhaupt weiter machen zu können … 

Abonnements insgesamt 1998 - 2013 € 57.880,38

Porto insgesamt € 26.741,96

Papier insgesamt € 4.949,06

Verpackung insgesamt € 8.571,42

Toner Drucker insgesamt € 19.039,34

CD-Kopien insgesamt € 17.281,33

Ausgaben insgesamt 1998 - 2013 € 76.583,33

Defizit insgesamt 1998 - 2013 - € 18.702,73

Seit 1998-1 führe ich „Buch“ über Einnahmen und 
Ausgaben. Die Ausgaben für Hardware, Software, 
und Kosten für Telefon, Mail-Programm und Inter-
net-Server … habe ich nicht aufgeführt. Sie betragen 
in 15 Jahren mindestens € 12.000. 

Mein Defizit beträgt also in 15 Jahren 
jedes Jahr mindestens € 2.000! 

Spendenkonto siehe 
www.pressglas-korrespondenz.de/kontakt/-
bestellung.htm  
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SG April 2014 

„Aktuell 2014“ als Startseite der PK-Website auf Firefox einstellen 
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Von den Besuchern der PK-Website verwenden inzwi-
schen 54 % die Browser Firefox / Mozilla und nur 
noch 28 % den Browser Internet Explorer von Micro-
soft. In Firefox können Sie einstellen, welche Startseite 
der PK-Website er aufruft. Durch die grafische Gestal-
tung der Aktuell-Seiten ist es bequemer, direkt über 
die Bilder der Artikel nach Beiträgen zu suchen, als 
in den Textspalten darunter. Wenn man die PK-Website 
traditionell aufruft, erscheint als erste Seite die Titel-
seite und von der muss man erst auf „Aktuell 2014“ 
umstellen. Das kann man bequemer haben: man stellt 
Firefox mit „Extras / Einstellungen / Allgemein“ so 
ein, dass nicht wie normal die Titelseite aufgerufen 
wird, sondern sofort „Aktuell 2014“. 

Die Umstellung in Firefox auf die gewünschte Startseite 
„Aktuell 2014“ ist ganz einfach: man ruft diese Seite 
auf und in „Extras / Einstellungen / Allgemein“ klickt 
man auf „Aktuelle Seiten verwenden“. Damit kann 
man auch 2 oder noch mehr Seiten als erste zusammen 
aufrufen, z.B. GOOGLE und Wikipedia … man muss 
sie dazu vorher über neue Tabs nebeneinander aufrufen. 

Wenn man auf der Titelseite ist und auf „Aktuell“ 
klickt, erscheint als nächste Seite sofort „Aktuell 2014“. 
Auf dieser Seite kann man auf die Bilder der Beiträge 

klicken und dieser Beitrag wird als PDF aufgerufen. 
Am Ende jeder PDF-Datei gibt es eine Liste mit Links 
zu den wichtigsten Dateien, die mit dem Thema ver-
wandt sind. Man muss sie nur noch anklicken und kann 
sich so über ein Thema innerhalb der gesamten PK-
Website durchhangeln. 

Danach kann man durch einen Klick auf „Projekt“ 
immer noch zur Titelseite zurück gehen, wenn man 
unter allen auf PK-Website enthaltenen Beiträgen nach 
einem bestimmten Beitrag suchen will. Dazu gibt man 
auf der Titelseite bei „Google Search“ ein geeignetes 
Stichwort ein (kleine Buchstaben reichen aus) und 
klickt auf den Button. Dann erscheint eine Trefferliste 
mit allen gefundenen Seiten … und die braucht man nur 
wieder anzuklicken … Auch so kommt man durch die 
ganze PK-Website von 1998 bis 2014! 

Innerhalb einer aufgerufenen Seite kann man auch 
suchen: Im Menue „Bearbeiten“ „Suchen“ anklicken, 
Unten in der Randleiste ein Stichwort eingeben, z.B. 
adlerova … dabei muss man aber beachten, dass diese 
Suche nicht so tolerant ist wie GOOGLE: da in der PK 
tschechische Namen und Wörter mit ihren Akzenten 
geschrieben werden, findet man Adlerová nur mit 
„adlerová“! Mit „adlerov“ findet man sie aber auch … 

Suchen in der Trefferliste der Google Suche Lokal 
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Startseiten Pressglas-Korrespondenz Aktuell 2014 + Google + Neuer Tab + Wikipedia 
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Startseiten Pressglas-Korrespondenz Projekt, Google Suche Lokal, Trefferliste 
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Siehe unter anderem auch: 

PK 2004-2 SG, Die Reichweite von www.pressglas-korrespondenz.de von 2000-8 bis 2004-5 
PK 2005-3 SG, Die Pressglas-Korrespondenz verfügte Mitte August 2005 über 12.825 Tafeln 

und Abbildungen aus 211 Musterbüchern 
PK 2005-4 SG, Die Pressglas-Korrespondenz im Internet. 

Suche mit GOOGLE in www.pressglas-korrespondenz.de: über 900 Treffer! 
PK 2006-1 SG, Die Website der Pressglas-Korrespondenz: www.pressglas-korrespondenz.de, 

Besucher und Seitenaufrufe 2004 und 2005 - eine rasante Steigerung! 
PK 2006-2 Zum Lesen der „digitalen“ Pressglas-Korrespondenz Adobe Reader® benutzen 
PK 2006-2 How To Get & Use Adobe Reader® for Reading of Pressglas-Korrespondenz 
PK 2006-2 Utiliser Adobe Reader® pour les «digital» éditions de Pressglas-Korrespondenz 
PK 2006-2 Suchen mit „GOOGLE“ im INTERNET nach Stichworten und Verfassern in 

www.pressglas-korrespondenz.de 
PK 2006-2 Searching with “GOOGLE” in the INTERNET for Entries and Authors in 

“www.pressglaskorrespondenz.de” 
PK 2006-2 Vous pouvez chercher mot-clefs et auteurs de «www.pressglas-korrespondenz.de» 

aussi avec GOOGLE - http://www.google.fr 
PK 2006-3 SG, Die schwierige Suche in der Pressglas-Korrespondenz ... 
PK 2007-1 SG, Der Umfang der Pressglas-Korrespondenz ist stark gestiegen, die Kosten auch! 
PK 2007-1 SG, www.pressglas-korrespondenz.de wurde 2006 weltweit 227.370 mal aufgerufen! 
PK 2008-1 SG, www.pressglas-korrespondenz.de wurde 2007 weltweit 317.684 mal aufgerufen! 
PK 2008-1 SG, Die Pressglas-Korrespondenz und die Suchmaschinen GOOGLE und YAHOO 
PK 2009-1 SG, Bibliometrie der Pressglas-Korrespondenz 1998 - 2008 
PK 2009-1 SG, www.pressglas-korrespondenz.de wurde 2008 weltweit 404.249 mal aufgerufen! 
PK 2009-3 SG, „Page Impressions“ & „Visits“ & „Use Time“ ... 

„Seitenaufrufe“ & „Besucher“ - der „kleine“ Unterschied beim Zählen der Besucher 
PK 2009-3 SG, Wie funktioniert Suchmaschinen-Marketing? (z.B. bei GOOGLE: pressglas) 
PK 2011-4 SG, Ab PK 2012-1 gibt es die Pressglas-Korrespondenz nur noch im Internet! 

Pressglas-Korrespondenz: Einnahmen und Ausgaben 1998-1 - 2011-4 
PK 2011-4 SG, PK-Website: Besuche & Seitenaufrufe 2010 und 2011 
PK 2013-1 SG, 64 Ausgaben der Pressglas-Korrespondenz von 1998 bis 2012 mit 31.186 Seiten 

2012: 4 Ausgaben der PK, 331.001 Besuche der PK Website 

Siehe unter anderem auch: 
WEB PK - in allen Web-Artikeln gibt es umfangreiche Hinweise auf weitere Artikel zum Thema: 
suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal  

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2006-3w-suche-word-adobe-google.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-3w-sg-wpk-suchmaschinen-google.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-3w-sg-wpk-besucher-seitenaufrufe.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-1w-sg-wpk-aufrufe-2009.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-4w-sg-pk-website-2011.pdf ................(& 2010) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-4w-sg-pk-website-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-google-pressglas-korresp-2012-06.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2013-1w-sg-pk-ausgaben-1998-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2014-1w-firefox-pk-aktuell.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-novy-hoffmann-schlevogt-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-ausst-hoffmann-schlevogt-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-3w-duboucarre-sv-salzfass-blau.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-3w-03-mb-urshelski-1914.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-3w-04-mb-bachmetevski-1911.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-01-mb-dyatkovo-1903.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-4w-02-mb-gussevski-1914.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2012-1w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2012-2w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2012-3w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2012-4w-00.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-google-suchen.pdf ........................................ PK 2008-1 
www.pressglas-korrespondenz.de/projekt/geboten.htm ............................................................. PK 2012-4 
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Abb. 2014-1/08-01; www.lwl.org/LWL/Kultur/wim/portal/S/gernheim/ort (2014-02) 
LWL - Industriemuseum / Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur Glashütte Gernheim, Petershagen 

Mareike Michl, SG Februar 2014 

Vorschlag für das 12. Treffen der Leser und Freunde der PK in Paderborn 
Glashütte Gernheim - 26. - 29. Juni 2014 - Hotelreservierung, Vorschuss 
SG: Beim PK-Treffen 2013 in Helsinki, Finnland, wur-
de unter den Teilnehmern über mögliche Ziele für 2014 
beraten. Der Vorschlag, das LWL-Industriemuseum 
Glashütte Gernheim / Petershagen zu besichtigen 
fand allgemeine Zustimmung. Mareike Michl hat sich 
bereit erklärt, das Treffen mit dem Ausgangspunkt 
Paderborn zu organisieren. Dafür herzlichen Dank! 

Terminvorschlag: 
Donnerstag, 26. Juni 2014 - 
Sonntag, 29. Juni 2014 

Programmvorschlag: 

Donnerstag 26.6.2014 
ab 18.00 gemütliches Zusammensein 
Paderborner Brauhaus 
Kisau 2, 33098 Paderborn 
Telefon: 05251 282554 … 

Freitag 27.6.2014 
8.00-11.00 Glasmalerei Peters GmbH, Paderborn 
Werkstattbesichtigung, Restaurierung altes Glas 

12.00 Busreise nach Bad Driburg / Siebenstern 
(Abfahrt Maspernplatz, 20 km, 30 + 10 min Fahrt) 
14.00-17.00 Glasmuseum der Stadt Bad Driburg 
Heinz-Koch-Haus, Schulstr. 7, 33014 Bad Driburg 
Heiner Düsterhaus erzählt zur Geschichte der 
Glasherstellung in Bad Driburg und zeigt Bilder und 
Stücke von Walther Glas, danach Besuch Museum 
Werkstatt Goldglas GmbH (Heiner Düsterhaus) 
Herstellung von Glaskunst und Paperweights 
Rundfahrt Bad Driburg: Kurpark, Leonardo, 
Glaskoch, Walther Glas, Ritzenhoff & Breker, 
Manifaktura 

ab 18.00 Treffen in einem Restaurant in Paderborn 
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Samstag 28.6.2014 
8.00 Busreise, Abfahrt Maspernplatz 
9.00-12.00 Ritzenhoff AG, 34431 Marsberg 
Besichtigung Fertigung von Gläsern mit gepresstem 
Stiel und geblasener Kuppa 
12.30 Weiterfahrt 150 km, 1,5 - 2 Stunden Fahrt 
nach Petershagen-Gernheim 
14.00 LWL-Industriemuseum Glashütte 
Gernheim, Führung durch das Museum, 
ca. 1,5-2 Stunden, Glasherstellung in Westfalen 
18.00 Abfahrt nach Paderborn 

Sonntag, 29.6.2014 
Kleine Stadtführung mit Museumsbesuchen 
Kaiserpfalz, evtl. Diözesanmuseum … 
Besuch der „Sammlung Nachtmann“ im Marstall 
Schloß Neuhaus (Gebrauchsglas der fürstbischöfli-
chen Residenz (alle Funde wurden aus der Gräfte 
geborgen) Ausstellungen siehe www.paderborn.de 

Kosten pro Person 
Busfahrten und Eintritt € 50 
Überweisung auf Konto Mareike Michl 
Nr. 8703028700, BLZ 47260121 
Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold 
IBAN DE59 4726 0121 8703 0287 00 
BIC DGPBDE3MXXX 
Die Überweisungen werden als Anmeldung 
gebraucht, damit Bus und Abendessen bestellt 
werden können! 

Unterbringung soll von jedem Teilnehmer 
selbst gebucht werden 
(ca. 80-100 Euro im DZ / Tag) 

Alle Hotels sind im Umkreis von ca. 500 m um den 
kleinen und großen Maspernplatz. Dies sind die zentra-
len Parkplätze für unsere Busexkursionen. Der Treff-
punkt für den Bus ist immer der große Maspernplatz 
an der Busklinke vor der Paderhalle. Zudem sind sehr 

viele Restaurants im Paderquellgebiet, die dann be-
quem zu Fuß zu erreichen sind. 

Mögliche Hotels: 

Hotel Stadthaus*** bzw. Torhaus*** (nebenan) 
Hathumarstraße 22, 33098 Paderborn 
TEL (052 51) 18 89 91-0, FAX (052 51) 18 89 91-555 
WEB www.hotel-stadthaus.de 
(Fußweg Maspernplatz 100 m) 
Zur Mühle *** 
Mühlenstr. 2, 33098 Paderborn 
TEL (052 51) 1075-0, FAX (05251) 10 75 45 
MAIL info@hotelzurmuehle.de 
(Fußweg Maspernplatz 200 m) 

Ibis** / Paderborn City ** 
Paderwall 1-5, 33102 Paderborn - Zentrum 
TEL (052 51) 12 45 
(Fußweg Maspernplatz 400 m) 

Galerie Hotel 
Bachstraße 1a, 33098 Paderborn 
TEL (052 51) 122 40 
MAIL info@galerie-hotel.de 
(Fußweg Maspernplatz 400 m) 

Best Western Arosa**** 
Westernmauer 38, 33098 Paderborn 
TEL (052 51) 12 80 
FAX (052 51) 12 88 06 
MAIL info@arosa.bestwestern.de 
(Fußweg Maspernplatz 600 m) 

Weitere Hotels unter 
www.booking.com 
www.hrs.de … 

Jugendherberge Paderborn „Heiersburg“ 
Meinwerkstr. 16, 33098 Paderborn 
TEL +49 (52 51) 220 55, FAX +49 (52 51) 28 00 17 
(Fußweg Maspernplatz 200 m) 

Abb. 2014-1/08-02 
www.paderborn.de / Paderborn - Service 

 

Es wird empfohlen, wegen der räumlichen Distanz 
und der vielen Sehenswürdigkeiten, 
einige Urlaubstage in der Region zu verbringen! 

Paderborn liegt im südöstlichen Winkel der Westfäli-
schen Tieflandsbucht, am Fuß der hier nach Süden und 
Osten ansteigenden Paderborner Hochfläche. Östlich 

der Stadt erhebt sich das Eggegebirge als Teil vom 
Naturpark Teutoburger Wald / Eggegebirge. Die Stadt 
entstand im Quellgebiet der Pader, wo einige Teiche aus 
etwa 200 Karstquellen gespeist werden, die Anzie-
hungspunkt für frühe Siedler und verehrungswürdig als 
Wunder oder Heiligtum gewesen sein dürften, wovon 
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heute noch der unmittelbar benachbarte Dom zeugt. Die 
Pader ist mit 4 km Länge der kürzeste Fluss Deutsch-
lands. Sie mündet in Schloß Neuhaus in die Lippe, die 
dort auch die Alme aufnimmt. Gegründet wurde die 
Stadt von Karl dem Großen im Jahr 777, er besuchte 

regelmäßig die Paderborner Kaiserpfalz. Die karolingi-
sche Kaiserpfalz wurde rekonstruiert (dahinter stand 
die ottonisch-salische Kaiserpfalz aus dem 11./12.Jhdt.) 
und beherbergt ein Museum sowie den Quellkeller für 
eine der zahlreichen Quellen im Innenstadtbereich. 

Abb. 2014-1/08-03 
Karte Paderborn - Petershagen / Gernheim - Bad Driburg, Minden, Hameln, Bielefeld, Detmold, Höxter,  
aus GOOGLE Maps (2014-02) 

 

Neben der Kaiserpfalz, ist der Dom sowie das Drei-
hasenfenster im Kreuzgang sehenswert. Nebenan steht 
das Diözesanmuseum mit dem Libori-Schrein. Se-
henswert sind weiterhin das Paderquellgebiet, die 
Fachwerk-Innenstadt mit dem Adam-und-Eva-Haus 
(Museum), sowie die  zahlreichen Kirchen (Busdorf-
kirche, Jesuitenkirche, Franziskanerkirche, Kapuziner-
kirche und die Liboriuskapelle). Der Ort Schloss Neu-
haus ist ebenfalls sehenswert. Die fürstbischöfliche 

Residenz und der barocke Schloßpark laden zum 
Schlendern ein. In der näheren Umgebung lohnt noch 
ein Ausflug nach Büren (20 km). Ein kleiner Spazier-
gang führt durch das Tal der Alme. In der Nähe befindet 
sich die Wewelsburg. Das Kreismuseum Wewelsburg 
informiert über die Geschichte als bischöfliche Residenz 
und die Umnutzung als nationalsozialistisches ideologi-
sches Zentrum. Hieran erinnert die Dauerausstellung 
„Ideologie und Terror der SS“. 
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SG: Die sehenswerten Ausstellungen „CREDO - Christianisierung Europas im Mittelalter“, die in Paderborn, in 
Diözesanmuseum, Kaiserpfalz und Städtischer Galerie stattgefunden haben, sind leider schon wieder geschlossen. 
Zur Information kann aber der Ausstellungskatalog beschafft werden, das lohnt sich sicher! 

Abb. 2014-1/08-04 
www.credo-ausstellung.de und www.credo-ausstellung.de/ausstellungskatalog 
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Sehenswert ist auch die lippische Residenz Detmold 
(35 km). Das fürstliche Schloss, das Landestheater und 
die Innenstadt. Im Detmolder Ortsteil Hiddessen gibt es 
das Freilichtmuseum mit vielen alten Fachwerkhäusern 
und Vorführungen. Ebenfalls in Hiddessen befindet sich 
der „Hermann“. Die Statue überragt unser wunder-
schönes Ostwestfalen-Lippe (OWL) und erinnert an die 
Varusschlacht. Das Wahrzeichen trohnt seit 1875 über 
Hiddessen. Sehenswert ist der Schwertwechsel von der 
rechten in die linke Hand, nur Sonntags um 14.00 h, 
schnell sein!! In Horn (5 km von Detmold) die Extern-
steine, geologisches Wunder und Kultstätte, unbedingt 
anschauen!!! 

Ebenfalls sehr nahe an Paderborn sind die Emsquellen 
in Hövelhof (15 km von PB). Ein kleiner Wanderweg 
erlaubt einen Waldspaziergang vom Emsquellen-

Informationszentrum. Dort ist auch der Beginn des 
Emsradwegs bis zur Mündung in die Nordsee. 

Für Freunde moderner Baukunst und Kunst bietet sich 
Bielefeld an. Allerdings sind wir in OWL noch nicht 
sicher, ob es die Stadt gibt (siehe Bielefeld-
Verschwörung im Internet). Trotz allem schickt sich die 
Stadt für dieses Jahr an, den vermeintlich 800. Ge-
burtstag zu feiern. 

50 km von Paderborn entfernt liegt die Stadt Höxter. 
Bei HX ist in Fürstenberg die Porzellanmanufaktur 
Fürstenberg zu besichtigen sowie ebenfalls mit Navi 
zu finden, das zum Weltkulturerbe angemeldete Kloster 
Corvey. Hier ist auch Heinrich Hoffmann von Fallers-
leben begraben, der das „Lied der Deutschen“ (unsere 
Nationalhymne) komponierte. 

Siehe unter anderem auch: 

PK 2003-2 SG, 1. Treffen der Leser der Pressglas-Korrespondenz 27. Juni 2003 in Regensburg 
PK 2003-3 SG, Bild vom 1. Treffen der Leser der Pressglas-Korrespondenz 2003 in Regensburg  
PK 2004-2 SG, 2. Treffen der Leser der Pressglas-Korrespondenz am 3. Juli 2004 in Radeberg 
PK 2004-3 SG, 2. Treffen der Leser der Pressglas-Korrespondenz im Juli 2004 in Radeberg, 

Ottendorf-Okrilla und Glaswerk GLASAX in Schwepnitz 
PK 2004-3 Valentin, 2. Treffen der Pressglas-Korrespondenz in 2004 Radeberg 

Besuche in der Lausitz in Döbern, Weißwasser und Annahütte 
PK 2005-2 Valentin, SG, 3. Treffen der Leser der Pressglas-Korrespondenz 2005 im Saarland 
PK 2005-3 Baumann-Netsch, Bilder vom 3. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-

Korrespondenz 2005 im Saarland 
PK 2005-3 SG, 3. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz 2005 im Saarland 
PK 2005-3 Mauerhoff, Bilder vom 3. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz 

2005 im Saarland 
PK 2006-2 Billek, Wessendorf, SG, 4. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz 

2006 in Hamburg 
PK 2006-3 SG, 4. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz im ersten  

Pressglas-Museum der Welt 2006 in Hamburg 
PK 2006-3 Valentin, 4. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz, 2006 Hamburg. 

Ein Dankeschön fürs Gästebuch! 
PK 2007-2 SG, 5. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz, Sommer 2007, 

in Jablonec nad Nisou [Gablonz] und in Glasmuseen in Nordböhmen und Polen 
PK 2007-3 Mauerhoff, SG, 5. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz, Sommer 

2007 in Jablonec nad Nisou [Gablonz] und in Glasmuseen in Nordböhmen und Polen 
PK 2008-2 Steger, SG, 6. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz, Sommer 

2008 - in Frauenau, Zwiesel und Passau - Glasmuseen und Auktion Dr. Fischer Zwiesel 
PK 2008-3 Mauerhoff, Sadler, Peltonen, SG, 6. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-

Korrespondenz, Sommer 2008, in Frauenau, Zwiesel und Passau - Glasmuseen 
und Auktion Dr. Fischer Zwiesel 

PK 2008-3 Steger, Dem Pressglas auf der Spur - 6. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-
Korrespondenz, Sommer 2008 in Frauenau 

PK 2009-3 SG, 7. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz, Sommer 2009 
Glasmuseen in Coburg, Lauscha & Jena 

PK 2009-3 SG, Andersen, Dollinger, 8. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz, 
Sommer 2010, Glasmuseen in Dänemark 

PK 2010-3 SG, 8. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz, Sommer 2010 
Glasmuseen in Dänemark - Kurzbericht 

PK 2010-4 SG, 8. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz, Sommer 2010 
Glasmuseen in Dänemark - Bildbericht 

PK 2010-4 Valentin, SG, 9. Treffen der Leser und Freunde der Pressglas-Korrespondenz, 
21.-24. Juli 2011, Das erste Glasmuseum im Saarland 
und zwei Glasmuseen der Extraklasse in Lothringen (St. Louis und Lalique) 
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PK 2011-3 SG, Valentin, 9. Pressglas-Treffen vom 21. bis 24. Juli 2011 
Glas- & Heimatmuseum Warndt in Völklingen-Ludweiler, Bericht 

PK 2011-3 SG, Braun, Mauerhoff, Wessendorf, Bilder vom 9. Pressglas-Treffen vom 21. bis 24. Juli 
2011, Glas- & Heimatmuseum Warndt in Völklingen-Ludweiler, Bildbericht 

PK 2011-3 SG, Ruschel, Bilder vom 9. Pressglas-Treffen vom 21. bis 24. Juli 2011, 
Glas- & Heimatmuseum Warndt in Völklingen-Ludweiler, Bildbericht 

PK 2012-2 Nový, Ausstellungskatalog „INGRID - mehr als eine Marke - Víc než jen značka“ 
Heinrich Hoffmann - Curt & Henry G. Schlevogt, Gablonz a. d. N., 1926-1945 
(10. PK-Treffen 2012 Glasmuseum Jablonec) 

PK 2012-2 Mauerhoff, Ruschel, SG, Bilder vom 10. PK-Treffen 2012, Glasmuseum Jablonec, 
Christbaumkugel-Manufaktur Kittler, Schloss Sychrov, Schmuckmuseum Turnov, 
Schlucht Hrubá Skalá, Glasmuseum & Glasfachschule Kamenický Šenov, 
Glasmanufaktur Ajeto, Glasmuseum Nový Bor 

PK 2013-1 Peltonen, SG, Vorschlag für das 11. Treffen der Leser und Freunde der PK 
in Helsinki, Finnland, 11. Juli - 14. Juli 2013 

PK 2013-3 Förster, Jeschke, Peltonen, Proföhr, SG, Bilder vom PK-Treffen 2013 (Helsinki, Finnland), 
Glasmuseen Riihimäki, Iittala und Nuutajärvi, 
Antikmärkte Billnäs & Fiskars, Eisenhütte Fagervik & Burgruine Raseborg 

PK 2013-3 Kieselbach, Finnland – Sammlerteffen der Pressglassammler (Helsinki, Finnland 2013) 
Abdruck aus DER GLASFREUND, Heft 2013-48 

PK 1999-4 Franke, Pressglas aus der Glashütte Gernheim bei Minden; 
Auszug aus Franke, Pressglas im östl. Frankreich ... 

PK 1999-4 Parent, Hrsg., Die Glashütte Gernheim bei Minden, 1812-1877; 
Auszug aus Parent u.a., Glashütte Gernheim 

PK 1999-4 Funk, Stationen der Glas-Herstellung (Glasfabrik Gernheim) 
PK 1999-4 Funk, Ein Handelshaus setzt auf den Kaiser Napoleon I. 
PK 1999-4 Parent, Von der Waldglashütte zur Fabrik (Glashütte Gernheim) 
PK 1999-4 Parent, Der Glashüttenturm (Glashütte Gernheim) 
PK 1999-4 Parent, Das Schicksal von Gernheim 
PK 1999-4 SG, Die Glashütte Gernheim bei Minden, 1812-1877 
PK 2000-4 Funk, Das vierblättrige Kleeblatt und die Glas-Verpackung der Zukunft - 

200 Jahre Heye-Glas 
PK 2000-4 Funk, Glasmuseum Glashütte Hergiswyl 
PK 2000-4 Funk, Pressglas, Pressglas, Pressglas 
PK 2000-4 SG, Glashütte Gernheim 
PK 2000-4 Parent, Weserglas für Übersee - Ein Projekt zur Glasgeschichte 
PK 2000-4 Parent, Gebrüder Stoevesandt Glas-Fabriken 
PK 2001-1 Kreft, Streifzug durch die Geschichte der Glashütten am Kleinen Süntel 
PK 2001-1 SG, Zeittafel zu den Heye'schen Glasfabriken 1799 - 1999 
PK 2002-2 Funk und Trepesch, Neue Hinweise zur Glashüttenarchitektur des 19. Jahrhunderts am 

Beispiel einer unbekannten Zeichnung der Glashütte Sophienthal in Gersweiler 
PK 2003-4 SG, Europäisches Glas des 17. - 20. Jahrhunderts aus der Sammlung des Polnischen 

Nationalmuseums in Kielce im Industriemuseum Glashütte Gernheim 
PK 2004-1 Anhang 14, Meyer-Bruchhans, SG, Glashütten / Glaswerke Weserbergland: 

Tacke, Bilder aus der Geschichte der Gemeinde Grünenplan und der Glasindustrie im 
Hils 1624 - 1949; [Deutsche Spiegelglas-A.G. / DESAG] 
Schott, Die Deutsche Spiegelglas-A.-G. Grünenplan in heutiger Zeit und ihre Erzeugnisse 

PK 2004-2 SG, Ein Weinrömer mit geblasener Kuppa und einem Balusterschaft aus Pressglas - 
vielleicht Entwurf Karl Friedrich Schinkel (Glashütte Gernheim?) 

PK 2007-2 SG, Zwei neue Bücher: 
Steppuhn, Berg, Waldglashütten im Taunus: Geschichte, Archäologie, Produkte; 
Loibl, Schleichach: Die Geschichte der Glashütten im Steigerwald (1706-1869) 

PK 2008-3 Leiber, Zur archäologischen Ausgrabung einer Glasmanufaktur in Holzen am Ith - 
[Weserbergland] [Siegelmarken und -stempel] 

PK 2008-3 Loibl, Historische Voraussetzungen und technologische Bedingungen der Spessarter 
Glasmacherordnung von 1406 [Kunkel und Stenger] 

PK 2008-3 SG, Ein wichtiges Buch: - Flachenecker, Himmelsbach und Steppuhn (Hrsg.) - 
Glashüttenlandschaft Europa, Beiträge zum 3. Glassymposium - in Heigenbrücken / 
Spessart [2006], Regensburg 2008 
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PK 2009-1 Funk, Glas von der Weser - gestern, heute und morgen - Skizzen zu einer regionalen 
Branchengeschichte; Festvortrag zur 82. Glastechnischen Tagung am 20. Mai 2008 in 
Hameln; dgg journal 7 (2008), S. 11 ff. (u.a. Solling, Amelith) 

PK 2009-1 Anhang 06, 150 Jahre Glaswerk Schleusingen - 
Die Geschichte von der Entwicklung einer Glashütte zum modernen Glaswerk 

PK 2010-1 Mauerhoff, Die Glasmacherfamilie Hirsch in der Lausitzer Glashütte Friedrichsthal 
(Glashütte Gernheim) 

PK 2012-2 SG, Leiter des LWL-Industriemuseums Gernheim Michael Funk verstorben 
Auszug aus dgg journal 11 (2012-4) 

PK 2012-3 200 Jahre Glashütte Gernheim - Sonderausstellung „Rotation SiO2“ 
LWL-Industriemuseum Petershagen bis 4. November 2012 
Auszug aus dgg journal 11 (2012-4) 

Siehe unter anderem auch: 
WEB PK - in allen Web-Artikeln gibt es umfangreiche Hinweise auf weitere Artikel zum Thema: 
suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal  

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-1999-4w-parent-funk-gernheim.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2001-1w-heye-zeittafel.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/funk-gersweiler.pdf ....................................... PK 2002-2 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2004-3w-schaudig-buse-sg-weinroemer.pdf 

(Glashütte Gernheim) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-1w-funk-weser-glasindustrie.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-1w-gernheim-boehm-maehr-behaelterglas-

2009.pdf (Ausstellung LWL-Industriemuseum Petershagen / Gernheim) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-4w-holthaus-glasmacher-helden.pdf 

(Ausstellung LWL-Industriemuseum Petershagen / Gernheim) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2010-1w-mauerhoff-friedrichsthal-hirsch.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-3w-gernheim-michael-funk.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-3w-petershagen-2012-gernheim-200.pdf 

Glashütte Gernheim: 
www.lwl.org/LWL/Kultur/wim/portal/S/gernheim/ort 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-valentin-warndt-glasmuseum-PK-
treffen.pdf 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-ruschel-warndt-glasmuseum-PK-
treffen.pdf 

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-sg-warndt-glasmuseum-pk-treffen.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-1w-stopfer-jablonec-pk-treffen-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-novy-hoffmann-schlevogt-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-2w-ausst-hoffmann-schlevogt-2012.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2012-3w-pk-treffen-2012-bilder.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2013-1w-pk-treffen-finnland-juli-2013.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2013-3w-pk-treffen-finnland-2013.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2013-3w-kieselbach-pk-treffen-finnland-2013.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2014-1w-pk-treffen-paderborn-2014.pdf 
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Das Vorbild für das Logo der „Pressglas-Korrespondenz“ wurde übernommen 
vom Ausstellungs-Katalog „České lisované sklo“, einer Ausstellung über Pressglas in Böhmen, 
die 1972 in Gottvaldov / Zlín, Tschechien / ČR veranstaltet wurde. 

Artikel und Bilder in dieser Ausgabe der „Pressglas-Korrespondenz“ von: 

Michal Gelnar, Praha, Tschechien 
Marion & Roland Gerlach, Tettau 
Renate & Wolfgang Groß, Heusweiler 
Susanne Höger-Kunze, Neustadt am Rübenberge 
André Jakob, Wiehe 
Mag. Isolde Jeschke, Salzburg, Österreich 
Werner Kieselbach, Gifhorn, www.kolme-k-verlag.de 
Werner Maierholzner, Vilsbiburg 
Gerd Mattes, Wien, Österreich 
Dietrich Mauerhoff, Ottendorf-Okrilla 
Gerhard Menay, Adlkofen 
Mareike Michl, Paderborn 
John M. Moss, ???, USA 
Dieter Neumann, Berlin, www.glas-musterbuch.de 
PhDr. Petr Nový, Muzeum skla a bižuterie, Jablonec nad Nisou, Tschechien, www.msb-jablonec.cz 
Roger Peltonen, Espoo, Finnland 
Heinz Rosezky, Wien, Österreich 
Dieter Schaich, München 
Hans Schaudig, Regensburg 
Karin Anna Schumann, Heusweiler 
Andy Steinhauf, Küstrin-Kietz 
Eduard Stopfer, Wien, Österreich 
Jürgen Vogt, Berlin 
Dejan Vorgić, Zrenjanin, Serbien 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Abb. 2014-1/08-01; www.lwl.org/LWL/Kultur/wim/portal/S/gernheim/ort (2014-02) 
LWL - Industriemuseum / Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur Glashütte Gernheim, Petershagen 

Mareike Michl, SG Februar 2014 

Vorschlag für das 12. Treffen der Leser und Freunde der PK in Paderborn 
Glashütte Gernheim - 26. - 29. Juni 2014 - Programm, Hotel, Vorschuss 

Namentlich gezeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion der „Pressglas- 
Korrespondenz“ wieder. Für die Richtigkeit ihrer Angaben sind die Verfasser verantwortlich. 
Sämtliche Verletzungen der Rechte Dritter gehen zu Lasten des Herausgebers. 
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